Lektion 2
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Die Werke Gottes sollen offenbar werden
(Die Heilung eines Blindgeborenen)

Johannes 9,1-41
Leitvers: 9,3b

„Sondern es sollen die Werke Gottes offenbar werden an ihm.“

I. Es sollen an ihm die Werke Gottes offenbar werden  (1-7)

1. Was fragten die Jünger Jesus angesichts eines blinden Bettlers (1-2)?  Wie be​antwortete Jesus ihre Frage?  Wie unterscheidet sich Jesu Sichtweise von der der Jünger(3)?  Was zeigt das über Jesus?  Wann neigst Du dazu, fatalistisch zu denken und wie kann Jesu Sichtweise Dir helfen?

2. Was lehrte Jesus über die richtige Zeit, Gottes Werk zu tun (4-5)?  Wie heilte er den Blindgeborenen (6-7)?  Wie wirkte der Blindgeborene an der Heilung mit und was kannst Du daraus lernen?

II. Eins aber weiß ich  (8-41)

3. Welche Diskussionen gab es unter den Nachbarn, die den Geheilten als Bettler gesehen hatten (8.9)?  Was bezeugte er selbst (10-12)?
4. Was wurde an der Heilung als problematisch angesehen und welche Diskussion entstand daraus (13-16)?  Für wen hielt der Geheilte Jesus (17)?

5. Was sagten die Eltern über ihren Sohn und die Heilung (18-21)?  Warum reagier​ten sie so zurückhaltend (22.23)?
Was sagten die Pharisäer zu dem Geheilten, als sie ihn zum zweiten Mal riefen (24)?  Was antwortete der Geheilte (25)?  Was war das Resultat seines mutigen Glaubenszeugnisses (26-34)?
6. Wie half Jesus ihm in seiner Situation (35)?  Als wer offenbarte Jesus sich selbst (36.37)?  Was bekannte der Geheilte (38)?  Warum war Jesus in die Welt gekom​men (39)?  Welches Problem hatten die Pharisäer damit (40.41)?
7. Was konnten die Jünger durch die Heilung und das Auftreten des Blindgeborenen erkennen und was kannst Du daraus lernen?
